
Besprechungen

Kırche

Aufbruch des 7weıten Vatikanischen Konzıls wıesen, weshalb das Erwachsenenkatechumenat
heute. Hrsg. Jacob KREMER. Innsbruck: Iyro- sozıialgeschichtlich un! sozı0logisch dem heuti-
lıa 1993 180 Kart. 28,— SCHh Amerikaner entsprechen scheıint. Die Ent-

Das Buch enthält die Texte eıner Rıngvorle- faltung der konkreten Praxıs wırd ON Vertasser
SUuNg VO Protessoren der Katholisch-Theologi- bereits als eine „Modulation“ der Vermittlung des
schen Fakultät der Uniıuversıität Wıen 1 Wınterse- Glaubens CL, W1€e S1e SeIt der Urkirche ZU

NIESTETr 1992/1993 anläfslich des Jahrestags des Wesen des Christentums Zzählt (391£:) Angesıchts
Konzilsbeginns. Sie betassen sıch miıt der Beja- der oroßen Verbreitung des Erwachsenenkate-

chumenats In den USA eLWwW2 In Prozent allerhung der Bibelwissenschaft In der Offenbarungs-
konstitution (Jacob Kremer), mMit der Liturgie- katholischen Gemeinden verwundert nıcht,
reform (Hans Jörg Auft der Mauer), dem Kırchen- da{fß seine Akzeptanz ebenso orofß W1€e die Kritik
un! Priesterverständnıis (Raphael Schulte), den ıhm 1St. Diese (448 f hebt VOT allem heraus, C

spirıtuellen Impulsen der Pastoralkonstitution wiıirke WI1€ eın „Placebo-Christentum“, tördere
(Joset Weißmayer), der Gewissenslehre (Günter e1ne Gettosıtuatıion, Orıentiere sıch eher tradıt10-
Vırt) un: dem Okumenismusdekret (Ernst hrıi- nalıstisch, zeıge klerikalistische Züge un: SEe1 auf
stoph Suttner). Neben den Beıträgen VO Kremer miıttelständische Schichten ausgerichtet. Diese
und Suttner, deren Erstfassung bereıts in dieser Kritik ISt wohltuend, verglichen MIt der Tabuisie-
Zeitschrift verötfftentlicht wurde (211; 993 TUuNns  5 des Neukatechumenats 1n Europa (vgl diese
75 303 7 9 sınd besonders bemerkenswert Zschr 210, 1992 4535-—448). S1€e ann trotzdem
die Ausführungen VO Schulte ber das 'u- die Vorteile dieser Seelsorgsmethode nıcht be-
l Priesterverständnıis des Konzıls, das MIt sSEe1- streıten: S1e 1St gruppenbezogen, vanzheıtlıch,
igl Aussagen ber das Priestersein aller Getaut- prozeßhaft Da die sozıalgeschichtlichen,
ten keinen Unterschied zwıischen „Priestern“ un:! sozı0okulturellen, relıg10nssoz10logıschen un:
„Laien“ 1 1Inn VO Nıchtpriestern kennt. Hıer kırchengeschichtlichen Bedingungen 1in Deutsch-
werden schwerwiegende Defizite 1n der Ane1g- and andere als In den USA sınd, tolgert der Ver-
NUNs des Konzıls sıchtbar, deren Folgen sıch al- fasser: Eıne Übertragung dieser Erwachsenenka-
lenthalben zeıgen, nıcht zuletzt be1 den Fragen techumenatspraxıs „auf die deutsche Pastoralsı-
ach der kırchlichen Ämterordnung. Den Beıiträ- uatıon erscheıint damıt als nıcht möglıch“
SCNH, dıe wesentlıche Themen des Konzıils lesbar Deshalb werden jene Detaıiıls 2US der Praxıs des
un! verständlich ZUH: Sprache bringen, geht eın Erwachsenenkatechumenats 1n den USA heraus-
Geleitwort VO Kardınal Franz König VOTaUs, das gearbeıtet, dıe auch für die katholische Kırche 1in
1ın ewunderswerter Präzısıon un! Klarheit dıe Deutschland Anregungen bıeten könnten.

Be1i aller bewundernswerten Fülle der Anre-Anlıegen un: die zentralen Ergebnisse des Kon-
1ıls zusammenta{fßt. Seıbel 5/ SUNSCH, dıe allerdings gerade das Proze{$hafte des

Erwachsenenkatechumenats aufgeben, fragt 83803  D}

TEBARTZ-VAN ELST, Franz-Peter: Der Erwach- SIEH: ob INall ähnlichen Einsiıchten nıcht auch
senenkatechumenat ıIn den Veremigten Staaten be1 eıner kreativen Auseinandersetzung MIt der
UvUon Amerıika. Eıne Anregung für dıe Sakramen- deutschen Pastoralsituation hätte kommen kön-

nen Das 1992 VO' Deutschen Katechetenvereıntenpastoral in Deutschland. Altenberge: (Oros
1993 629 (Münsteraner Theologische Abhand- veröttentlichte „Dialogpapıer Gemeindekateche-
lungen. Z0%) Karrt. 89,90 deutet iın die gleiche Rıchtung. Dennoch dart

Das umfangreiche Buch entstand 24US eıiner als eigentlicher Gewıinn der Studıe dreijerlei C
theologischen Dissertation der Uniıuversıität WEeTFGT werden: S1e welst 1mM 1Inn der Hypothese
üunster (1993) un:! stellt 1n seinem oröfßten eıl der Arbeit nach, da{fß theologisch-interkul-
das Erwachsenenkatechumenat In den USA 1n turelle Studien sinnvoll sınd, S1e bietet 1Ns einzel-
seinen geschichtlichen Bedingungen un:! seiner gehende Impulse für eine katechetische
Praxıs dar( Eıinleuchtend wiırd aufge- Retorm der (Gemeindesituation 1n Deutschland,

35/


